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(Historischer) Kontext des II.Vaticanum 

Das II. Vaticanum ist das Folgekonzil des I. Vaticanums (1869/70), das auf die 

Entwicklungen seit dem I. Vaticanum und die Erfahrungen des Zweiten Weltkrieges eingeht. 

Nach dem I. Vaticanum hatte die Kirche mit dem Zweiten Weltkrieg eine schwierige Aufgabe 

zu meistern, da die Menschen orientierungslos waren und Halt im Glauben suchten. 

Es entwickelten sich 5 Strömungen, die die Kirche zum Anlass nahm, im II. Vaticanum über 

die Öffnung zur modernen Welt zu diskutieren. 

1. Liturgische Bewegung [Liturgie = geordnete Form, Gebete und Danksagungen vorzutragen]:  

Man wollte ein Zusammengehörigkeitsgefühl unter den Gläubigen wecken (den Gottesdienst 

sozusagen erneuern); es gab Jugend-
1
. 

2. Aktivierung der Laien [Kirchenlatein: laicus - der (kirchliche)Laie, nicht-Geistliche]: 

-

des Laienapostolates); Selbstheilung und Heilung anderer sollen als Aufgabe übernommen 

werden. 

3. Enteuropäisierung der Kirche 

Förderung der einheimischen Bischöfe und Priester; Forderung nach der Selbständigkeit der 

Kirche [Akkommodation
2
; Indigenisation

3
]; Umstrukturierung des Kardinalskollegiums

4
 

4. Ökumenische Bewegung [Ökumene = griech. oikoumene ]: 

Forderungen nach dem interkonfessionellen Dialog; Forderung nach der Öffnung der Kirche 

für ökumenisches Denken (Gründung des katholisch ökumenischen Rates im Jahre 1951) 

5. Theologische Neuansätze 

Rückkehr zu Traditionen und zu den Quellen der heiligen Schrift; sich mit Problemen der 

Moderne beschäftigen. 

                                                 
1
 Zitat von: Romano Guardini (1885-1968) berühmter Theologe und Religionsphilosoph , in: EDER, Manfred: 

Kirchengeschichte. 2000 Jahre im Überblick, Düsseldorf 2008. S.212. 

2
 Anpassung des Denkens und Handelns an die Umwelt 

3
  

4
 Gesamtheit der Kardinäle in der katholischen Kirche 
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